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Ausgerechnet ein Staatsrechtler aus Deutschland muss der Schweiz 
erklären, was sie mit dem neuen Rahmenabkommen verlieren würde 

In einem Interview in der NZZ spricht der deutsche Staatsrechtler Andreas Glaser 
Klartext zum geplanten neuen Rahmenabkommen mit der Europäischen Union. «Das 
Abkommen würde die dynamische Rechtsübernahme über alle bilateralen Verträge 
bringen, zudem würde der Europäische Gerichtshof (EuGH) neu eine wichtige Rolle 
spielen. Diese beiden Elemente im Abkommen würden das Verhältnis der Schweiz zur 
EU auf eine ganz andere Stufe heben.» Das Parlament würde «spürbar an Bedeutung 
verlieren», denn es könnte lediglich noch die Änderungen des EU-Rechts übernehmen 
und innerstaatlich umsetzen. Dazu Glaser: «Mir scheint, dass man sich über die 
institutionelle Tragweite des Abkommens nicht überall im Klaren ist.» 
https://proschweiz.ch/ausgerechnet-ein-staatsrechtler-aus-deutschland-muss-der-schweiz-
erklaeren-was-sie-mit-dem-neuen-rahmenabkommen-verlieren-wuerde/ 
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IGH in Den Haag beschliesst Massnahmen gegen Israel: Eine 
Waffenruhe wäre die notwendige Konsequenz  

Der Internationale Gerichtshof (IGH) der Vereinten Nationen in Den Haag ist weitgehend 
dem Antrag Südafrikas gefolgt und hat mit teils 16:1, teils 15:2 Stimmen provisorische 
Massnahmen gegen Israel beschlossen. In der Begründung wurden vor allem Aussagen 
von UNRWA und anderen Sonderorganisationen der UNO zitiert. Israel muss alle 
Massnahmen ergreifen, um jegliche Handlungen, die gegen die Konvention verstossen, zu 
unterbinden. Israel muss sofort sicherstellen, dass sein Militär keine derartigen 
Handlungen mehr begeht. Die grundlegende Versorgung muss sichergestellt werden. Die 
Zerstörung möglicher Beweise für Verstösse muss verhindert werden und Israel muss 
über die ergriffenen Massnahmen binnen eines Monats Bericht erstatten. 

Die militärischen Handlungen durch Israel haben 25.000 Palästinenser getötet, 1,7 
Millionen Binnenvertriebene verursacht. Die Berichte der UN-Sonderorganisationen, die 
zitiert werden, belegen die humanitäre Katastrophe. Das Gericht nahm die zahlreichen 
Aussagen israelischer Vertreter zur Kenntnis, die die betroffenen Bewohner 
entmenschlichen. Der Abschnitt über die vorläufigen Massnahmen beginnt bei Punkt 78 
der vom Internationalen Gerichtshof erteilten Anweisung. 
https://test.rtde.tech/international/194062-gericht-in-haag-beschliesst-massnahmen/ 

 

Bundesrat Cassis trifft den russischen Aussenminister Lawrow. Der 
Nutzen des Treffens ist gleich null 

Aussenminister Ignazio Cassis traf am Dienstag am UNO-Hauptsitz seinen russischen 
Amtskollegen Sergei Lawrow. Das Problem an der Sache: Der Nutzen des Treffens ist 
gleich null. Mit dem Ukraine-Konflikt hat die Schweiz aus Sicht der Russen ihre Neutralität 
beiseitegelegt. Die Eidgenossenschaft hat damit die Möglichkeit verspielt, in einem 
Friedensprozess zwischen dem ehemaligen Zarenreich und der Ukraine eine Rolle zu 
spielen. 
https://weltwoche.ch/daily/bundesrat-cassis-trifft-den-russischen-aussenminister-lawrow-
der-nutzen-des-treffens-ist-gleich-null-die-schweiz-hat-ihre-neutralitaet-aufgegeben/ 

Das jüngste Beispiel ist die sogenannte Friedensformel der Ukraine. Ohne Einwände hat 
Cassis diese Forderungen übernommen. Valentin Landmann, Schweizer Rechtsanwalt 
und Buchautor, stellt im aktuellen Video den 10-Punkte-Friedensplan Selenskjis vor. Darin 
wird betont, dass Waffenstillstands-Verhandlungen nicht in Betracht gezogen werden, 
bevor dieser Plan nicht umgesetzt ist. 
https://proschweiz.ch/valentin-landmann-schweizer-rechtsanwalt-und-buchautor-aeussert-
sich-im-aktuellen-video-zum-thema-die-schockierende-wahrheit-hinter-selenskis-10-
punkte-friedensplan/ 

Aussenminister Lawrow zieht es vor, Russlands Bedingungen für Frieden bei der UN-
Sicherheitsratssitzung darzustellen. Das ist Russlands Weg, Initiativen wie die absurde 
Idee von Cassis, Vertreter aus 80 Ländern zu einer Friedenskonferenz zu versammeln, 
ohne Russland einzuladen, entgegenzuwirken. 
https://www.youtube.com/watch?v=6lhYwfnGQ-Q 



Wochenversand Impulswelle 27. 1. 2024 

Wochenversand Impulswelle Seite 3 27.1.2024 

«Robert Habeck hat mich ermutigt»: Lisa Mazzone will Präsidentin der 
Grünen Schweiz werden. Als Vorbild dient ihr der deutsche Vizekanzler. 
Müssen wir uns nun Sorgen machen? 

Die Genferin Lisa Mazzone wurde im vergangenen Herbst nicht mehr in den Ständerat 
gewählt. Auf der nationalen Bühne will sie dennoch bleiben. Sie kandidiert für das 
nationale Präsidium der Grünen. In dieser Funktion wäre sie eine Exotin. In fast allen 
Parteien gilt die Faustregel, wonach die Person an der Spitze Mitglied der 
Bundesversammlung sein sollte, um am Puls des politischen Geschehens zu sein. 

Lisa Mazzone ist aber guten Mutes, dass sie nicht in Bern sein muss, um die Grünen zu 
führen. Für dieses Modell hat sie ein Beispiel gesucht – und es in Deutschland gefunden. 
Der deutsche Vizekanzler und Wirtschaftsminister Robert Habeck hat einst die Grünen in 
seinem Land geführt, ohne im Bundestag zu sitzen. Mit ihm hat Mazzone telefoniert, er 
habe mit ihr seine Erfahrungen geteilt und sie zur Kandidatur ermutigt. Dass 
ausgerechnet Robert Habeck für die mögliche neue Spitze der Schweizer Grünen 
ausschlaggebend sein soll, ist beunruhigend. Ratschläge von ihm müssten eher eine 
Abwehrreaktion auslösen. Laut einer aktuellen Umfrage des Instituts Ipsos ist Habeck 
der unbeliebteste Politiker der deutschen Ampel-Regierung, die auch als Ganzes 
miserable Werte erhält. 
https://tiny.cc/mp9fwz 

 

Nach Anti-AfD-Protesten in Deutschland: Die Jungen Grünen rufen zur 
Demo gegen Rechtsextreme auf. Sie seien auch hier in der Schweiz 
angeblich auf dem Vormarsch. Doch stimmt das wirklich? 

Es musste kommen. Man kann sich sogar fragen, weshalb es so lange dauerte. Die 
Jungen Grünen riefen für den Freitag auf dem Berner Münsterplatz zu einer 
«spontanen überparteilichen Demonstration gegen Rechtsextremismus» auf. 
Magdalena Erni, Co-Präsidentin Junge Grüne Schweiz, begründete den Aufmarsch 
gegenüber 20 Minuten: «Heute erstarken Rechtsextremismus und Faschismus in Europa 
wieder, auch in der Schweiz.» 

Hintergrund sind die Proteste in deutschen Städten. Viele Menschen gingen auf die 
Strasse, um gegen die AFD zu demonstrieren. Was ist von den helvetischen 
Kopierversuchen zu halten? Erstens ist es das unbedingte Recht der Jungen Grünen, so 
viel und zu was auch immer aufzubegehren und friedlich ihren Unmut auszudrücken. Die 
Frage aber, die gleichzeitig gestellt werden muss, ist: Sind Nationalsozialisten und 
Faschisten in der Schweiz tatsächlich im Vormarsch und «erstarken»? Stimmt das 
wirklich? Was zu beweisen wäre... 

Laut dem Bund versammelten sich am Freitag rund 200 bis 300 Personen. Den Fotos 
zufolge waren es weniger. 
https://www.derbund.ch/demo-in-bern-200-bis-300-personen-demonstrieren-gegen-
rassismus-529847225282 
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Konfessionslose werden in der Schweiz zur grössten Gruppe 

Auch in der Schweiz findet ein historischer Wandel in der Religionslandschaft statt: 
Jeder dritte Bürger der Schweiz ist konfessionslos, ausgelöst durch Austritte nach 
Skandalen und wachsende Distanzierung von religiösen Prinzipien. Regionale 
Unterschiede in Alter, Bildung und Herkunft prägen diesen epochalen 
Paradigmenwechsel. Dies publizierte am Freitag der Tages-Anzeiger.  

Im internationalen Vergleich liegt die Schweiz zwar über dem europäischen Durchschnitt 
an Konfessionslosen, bleibt jedoch hinter Ländern wie Frankreich und Deutschland 
noch zurück. Dieser Wandel hat – wie überall – direkte Auswirkungen auf die Kirchen, die 
mit rückläufigen Mitgliederzahlen, geringerer Teilnahme an Gottesdiensten und 
finanziellen Einbussen konfrontiert sind. Es wird erwartet, dass dieser Trend in den 
kommenden Jahren weiter anhalten wird, was zu einer Veränderung des 
gesellschaftlichen Engagements in religiösen Institutionen führen könnte. 
https://www.tagesanzeiger.ch/historischer-wendepunkt-konfessionslose-stellen-in-der-
schweiz-erstmals-die-groesste-gruppe-735654703841 

 

Krieg zwischen NATO und Russland? Hochrangige Funktionsträger 
rufen im Westen zur «nationalen Mobilisierung» auf. Die Bürger sollen 
sich «mental darauf vorbereiten, dass es Krieg gibt» 

Derzeit werden wir Zeugen, wie ein Weltkrieg mit Russland regelrecht herbeigeredet 
wird. Immer mehr hochrangige Funktionsträger aus verschiedenen NATO-Ländern 
sprechen immer unverblümter das Ungeheuerliche aus. Die Regierungen wollen uns Krieg 
mit Russland verkaufen, planen Kriegswirtschaft und Kriegsgesellschaft. Natürlich 
einschliesslich enormer Kosten: Steuererhöhungen, Kriegsanleihen usw. Es dient 
hauptsächlich der Abzocke der führenden Eliten und der Waffenindustrie. 
https://weltwoche.ch/daily/krieg-zwischen-nato-und-russland-hochrangige-
funktionstraeger-rufen-zur-nationalen-mobilisierung-auf-die-buerger-sollen-sich-mental-
darauf-vorbereiten-dass-es-krieg-gibt/ 

 

Der Arzt Heiko Schöning über den Angriff aufs Mikrobiom (Video) 

Remko Leimbach und Mirco Pin präsentieren in Kloten gesellschaftspolitische Anlässe 
mit Input, Diskussionen und kulinarischen Highlights. Im dritten Teil des "Dinners mit 
Input Events" vom 15.12.23 präsentierte der Arzt Heiko Schöning seine neuesten 
Erkenntnisse, welche er in seinem Buch "Angriff aufs Mikrobiom – Gamer over II" 
verarbeitet hat. Eine kriminelle Vereinigung will den einheitlichen Menschen durch das 
einheitliche Mikrobiom erzeugen. Im neuen Buch klärt Schöning auf, welche Personen 
und Organisationen hinter dem neu geplanten Angriff stecken. Es geht um Biowaffen, 
multiresistente Bakterien, Antibiotika, Probiotika, Geld und Macht. Die Brisanz dieser 
Arbeit ist enorm – und Heiko Schöning lag schon einmal genau richtig, als er die 
Machenschaften der Corona-Mafia vorausgesagt hat. Aber machen Sie sich selber 
ein Bild. 
https://www.youtube.com/watch?v=H8KjOroF_VM 
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Achtung, Reichelt: Scholz lässt Antifa gegen seine Gegner marschieren 
(Video 23 Min.) 

In den letzten Tagen hören Sie überall in identischen Worten, dass sich nun „die 
schweigende Mehrheit” erhebt und „gegen rechts” „Gesicht und Haltung” zeigt. Wenn 
die letzten Jahre uns eines gelehrt haben, dann dies: Wenn nahezu alle Journalisten, die 
Regierung und sogar weite Teile der Opposition das Gleiche behaupten, dann stellt sich 
vor allem eine Frage: Was passiert hier gerade wirklich? Unsere Antwort auf genau 
diese Frage und was sich sonst hinter den aktuellen Demonstrationen verbirgt, erfahren 
Sie in dieser Folge von „Achtung, Reichelt!“. 
https://www.youtube.com/watch?v=qYW9iss0bcs 

 

„90 % der Bevölkerung wird innert eines Jahres tot sein“ – Dennis 
Quaid warnt bei Tucker Carlson vor grossem Sonnensturm (Video engl.) 

„Es besteht eine 100-prozentige Wahrscheinlichkeit, dass unsere Sonne eine sogenannte 
GMD (geomagnetische Störung), einen Sonnensturm, erzeugt, der unsere Erde und das 
Magnetfeld um die Erde herum trifft und alles, was über der Erde elektrisch ist, 
einschliesslich unseres gesamten Stromnetzes, durchbraten kann“, erklärte der 
erfolgreiche Schauspieler und Musiker Dannis Quaid dem ehemaligen Fox-Moderator 
Tucker Carlson in einem surrealen und zugleich erschreckenden Interview.  

Quaid gibt Einblicke in seinen kommenden Dokumentarfilm mit dem Titel „Grid Down, 
Power Up“, in dem er die Unvermeidlichkeit eines massiven Sonnensturms (ein Ereignis 
wie 1859) mit katastrophalen Auswirkungen auf die Erde aufzeigt. Quaid stellt fest, dass 
die GMD damals das bestehende Telegrafensystem zerstörte. In der heutigen Zeit wäre 
das mögliche Ausmass viel grösser. „Ein gigantischer Sturm würde nicht nur den Strom 
lahmlegen, sondern unsere gesamte Infrastruktur“, sagt der Schauspieler und fügt hinzu: 
„In der Stadt gäbe es kein Wasser und kein Benzin mehr, weil das ganze System 
zusammengebrochen wäre. Quaid hofft, dass er Politiker zum Handeln bewegen kann, um 
das Netzwerk gegen solche Ereignisse zu stärken. Denn: „90 % der Weltbevölkerung 
würden verhungern, an Krankheiten sterben oder sich in einer totalen sozialen 
Katastrophe das Leben nehmen“, erklärt Quaid. 
https://uncutnews.ch/90-der-bevoelkerung-wird-innerhalb-eines-jahres-tot-sein-dennis-
quaid-warnt-tucker-vor-einem-unvermeidlichen-grossen-sonnensturm-der-alle-technologie-
zerstoeren-wird/ 

 

Guterres: "Ablehnung eines Staates für die Palästinenser ist 
inakzeptabel" (Video 1 Min.) 

UN-Generalsekretär António Guterres sagte letzten Samstag am Rande des 19. Gipfels 
der Bewegung der Blockfreien Staaten im ugandischen Kampala, dass das Recht des 
palästinensischen Volkes auf einen souveränen Staat "von allen anerkannt werden 
muss". "Die Ablehnung der Zweistaatenlösung für Israelis und Palästinenser ist 
inakzeptabel", so Guterres. https://test.rtde.live/kurzclips/video/193581-guterres-
ablehnung-staates-fuer-palaestinenser-inakzeptabel/ 
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Exklusives Interview mit einem Überlebenden des Gaza Ghetto 

Während das Viertel bombardiert und ausgelöscht wurde, lebte Antoun Ananias weiter, 
allein in einem teilweise funktionsuntüchtigen Haus, zusammen mit unzähligen Ratten und 
anderen Krankheitsüberträgern. Als er schwer erkrankte, fehlte ihm die richtige Medizin, 
und in Ermangelung von Wasser musste er sich die Hände mit frischem Urin waschen, 
dem eine desinfizierende Wirkung nachgesagt wird. Dies ist die herzzerreissende 
Geschichte eines Palästinensers im Ghetto von Gaza, der die Hölle auf Erden durchlebt. 
https://uncutnews.ch/exklusives-interview-mit-einem-ueberlebenden-des-gaza-ghetto/ 

 

Joe Biden, Antony Blinken, William Burns – und ihre kriminelle Rolle 
beim Massaker in Gaza  

Analysten glauben, dass für Benjamin Netanjahu nach diesem Krieg in Gaza keine 
politische Zukunft mehr möglich ist und es scheint, als stünde Biden vor dem gleichen 
Dilemma. Biden hat die Chance, seinem Gewissen zu folgen und seine Wiederwahl zu 
sichern – oder sich Netanjahu zu beugen und sie zu verlieren. Bei einem Treffen mit dem 
israelischen Ministerpräsidenten Netanjahu beteuerte Blinken, dass sein Besuch in Israel 
"nicht nur als Aussenminister, sondern auch als Jude" erfolgte. 

Wenn Freiheit und Menschenrechte ein amerikanischer Wert sind, warum fordert Biden 
dann nicht einen Waffenstillstand in Gaza? Nun, das kann er nicht, weil es ein Wahljahr 
ist. Die AIPAC – der amerikanisch-israelische Ausschuss für öffentliche Angelegenheiten 
– ist die Israel-Lobby, die eine völlige Kontrolle über die US-Regierung und den Kongress 
ausübt. Israelische Politikanalysten glauben, dass für Netanjahu nach diesem Krieg gegen 
Gaza keine politische Zukunft mehr möglich ist. Es scheint, als stünde Biden vor dem 
gleichen Schicksal. 
https://test.rtde.tech/meinung/194006-joe-biden-antony-blinken-und-william-burns-und-
ihre-kriminelle-rolle-beim-massaker-in-gaza/ 

 

2024: Das Jahr, in dem aussenpolitische Illusionen sterben 

US-Colonel Douglas MacGregor prophezeit, dass der Krieg in der Ukraine mit einer 
katastrophalen Niederlage für die Ukraine und die Vereinigten Staaten von Amerika 
endet. Der Krieg im Nahen Osten hat gerade erst begonnen, und er wird nicht enden, 
wenn der israelische Staat beschliesst, nicht mehr zu kämpfen. 

Washington ist mit einer Welt konfrontiert, die es weder kennt noch versteht. Der jüngste 
„Plan für den Sieg in der Ukraine“ der Republikaner im Repräsentantenhaus ist ein 
Beispiel für den akuten Mangel an Verständnis. Es scheint sicher, dass die russischen 
Streitkräfte bis zum Dnjepr und darüber hinaus vorstossen werden. Wenn die 
Vorwärtsbewegung beginnt, werden die weltraumgestützten Überwachungssysteme der 
USA die Bewegung nach Westen erkennen und Alarm schlagen. Die Ukraine hat jedoch 
keine Möglichkeit, den russischen Vormarsch zu stoppen. Der ganzen Welt würde die 
amerikanische Schwäche vor Augen geführt. 
https://uncutnews.ch/2024-das-jahr-in-dem-aussenpolitische-illusionen-sterben/ 



Wochenversand Impulswelle 27. 1. 2024 

Wochenversand Impulswelle Seite 7 27.1.2024 

Weiter tragische Geschichten von mRNA-Schädigungen: Kinder, die 
beide Elternteile verloren haben 

Der zweijährige Bronson Battersby aus Grossbritannien starb zusammengerollt neben 
seinem Vater, der einen Herzinfarkt erlitten hatte; ein 14-jähriger Junge aus Kanada 
verlor an Weihnachten 2023 plötzlich beide Elternteile. Wenn Eltern mit Covid-19 mRNA 
geimpft werden, besteht bei einer mRNA-Todesrate von etwa 1:500 bis 1:1000 immer das 
Risiko, dass beide Eltern innerhalb kurzer Zeit plötzlich sterben und die Kinder als Waisen 
zurückbleiben. Vier dieser tragischen Fälle werden im Artikel vorgestellt. 
https://uncutnews.ch/weiter-tragische-geschichten-von-mrna-schaedigungen-kinder-die-
beide-elternteile-verloren-haben/ 

 

Experte warnt: Enthüllung von Betrug um Covid-Injektionen wird 
schockierende Konsequenzen haben 

„Wenn erst einmal herauskommt, wie sehr es sich um Betrug handelt, werden die Leute 
schockiert sein. Und dann werden die Ärzte … leider von den Menschen zur Rechenschaft 
gezogen werden.“ Edward Dowd, ehemaliger BlackRock-Fondsmanager, Gründer von 
Phinance Technologies und Mitfinanzier der Präsidentschaftskampagne von Robert 
F. Kennedy Jr. beschreibt, was er für das nächste Jahr oder so erwartet. Insgesamt sieht 
er „viel kulturelles und politisches Chaos“ voraus, „hofft aber, dass es keine Gewalt geben 
wird“. Unabhängig davon hebt er die Ärzte als eine Klasse von Fachleuten hervor, die sich 
dafür verantworten müssen, dass sie den Massen die extrem gefährlichen und gänzlich 
nutzlosen Covid-Injektionen verabreichen. 

„Sprechen wir über die Ärzte, die den Impfstoff propagierten. Ich meine, viele dieser Ärzte 
waren Komplizen“, sagt Dowd in diesem Clip. „Selbst so einfache Dinge wie der Gang 
zum Arzt werden infrage gestellt. Denn wenn herauskommt, was für ein Betrug das war, 
werden die Leute schockiert sein. Und dann werden die Ärzte … leider mit Füssen 
getreten werden“. Aber das sei nur die Spitze des Eisbergs, so Dowd, der glaubt, dass 
„buchstäblich fast jede Institution neu überdacht werden muss“. 
https://uncutnews.ch/experte-warnt-enthuellung-von-betrug-um-covid-injektionen-wird-
schockierende-konsequenzen-haben/ 

 

Die grosse Vertuschung hat begonnen! EMA löscht Zehntausende 
Nebenwirkungen aus Datenbank! 

Die Europäische Arzneimittelagentur (EMA) hat zehntausende Fälle von 
Nebenwirkungen aus ihrer Datenbank entfernt. Die grosse Vertuschung von Impfschäden 
hat begonnen, stellt der Europaabgeordnete Marcel de Graaff (FVD) fest. „Wir dürfen 
nicht wissen, wie tödlich die Covid-Impfstoffe sind“, fügt er hinzu. 

Das Verschwinden hat Catherine Theilhet bemerkt. Sie arbeitet als Programmiererin in 
der Pariser Stadtverwaltung. Sie liebt Zahlen und hat bereits Berichte über die VAERS-
Datenbank für Nebenwirkungen, die EMA und die französische Zulassungsbehörde ANSM 
verfasst. Gerade ist sie bei der Datenbank der EMA fündig geworden. Nachdem sie 
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die Zahlen der EMA von 2021 bis 2023 mit den am 1. Januar 2024 veröffentlichten Zahlen 
verglichen hatte, stellte sie fest, dass Zehntausende zuvor gelisteter Fälle in den 
jüngsten Veröffentlichungen verschwunden waren. 

Dazu gehören 14`963 Fälle von Myokarditis, 11`424 Fälle von Perikarditis, 17`079 Fälle 
von Thrombose, 7295 Fälle von Lungenembolie, 22`107 Fälle von Amenorrhö (Ausbleiben 
der Regelblutung) und Dysmenorrhö (Regelschmerzen), 4241 Todesfälle, 2827 Fälle von 
Erblindungen und 1482 Fehlgeburten. Es ist, als hätte es diese Menschen nie gegeben. 
Und wenn man bedenkt, dass die gemeldeten Fälle nur die Spitze des Eisbergs sind. 
https://uncutnews.ch/die-grosse-vertuschung-hat-begonnen-ema-loescht-zehntausende-
nebenwirkungen-aus-datenbank/ 

 

News zu WEF, Young Global Leaders und Globalisierung 

Länder der Blockfreien Bewegung begrüssen Chinas Bemühungen zur 
Wahrung des Weltfriedens 

Hochrangige Beamte aus Uganda, Sudan und Bolivien lobten China für seine Rolle bei 
der Förderung von Gerechtigkeit in globalen Fragen. China spiele eine wichtige Rolle 
für das politische, soziale und wirtschaftliche Wohlergehen der Entwicklungsländer, sagten 
sie während des 19. Gipfels der Blockfreien Bewegung, der am 19. und 20. Januar 
stattfand, und des 3. Südgipfels, der am 19. Januar begann. 

Der amtierende sudanesische Aussenminister Ali Al-Sadiq sagte, China sei ein 
wichtiger Partner Afrikas. „Wir sehen die chinesische Präsenz auf dem Kontinent positiv, 
denn China engagiert sich unverbindlich für die Entwicklung der afrikanischen Länder.“ 
Ugandas Aussenminister Okello Oryem sagte: „China stand an der Seite Afrikas für die 
Befreiung Mosambiks, Simbabwes, Südafrikas und Namibias; China war da.“ 

Oryem begrüsste Chinas Position zum anhaltenden Konflikt im Gazastreifen und wies 
darauf hin, dass sich das Land stets für die friedliche Beilegung von Konflikten eingesetzt 
habe. Die bolivianische Aussenministerin Celinda Sosa Lunda meinte, Bolivien teile bei 
der Lösung des israelisch-palästinensischen Konflikts die gleiche Ansicht wie China. „Wir 
werden weiterhin alle Bemühungen unterstützen, Leben des palästinensischen Volkes 
zu retten.“ 
https://uncutnews.ch/laender-der-blockfreien-bewegung-begruessen-chinas-
bemuehungen-zur-wahrung-des-weltfriedens/ 

 

Warum ignorieren die westlichen Mainstream-Medien den 
Bauernaufstand? 

Die Proteste der Bauern ähneln den Bauernkriegen, die tief in der europäischen 
Geschichte verwurzelt sind, schreibt der Wirtschaftswissenschaftler László Bogár in der 
ungarischen Tageszeitung Magyar Hírlap. Obwohl die globalen Medien alle ihre 
Meinungswaffen eingesetzt haben, um den „Bauernkrieg“, der Deutschland erschütterte, 
als nicht existent erscheinen zu lassen, hat die neue Ära der sozialen Medien die Welt 
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dennoch mit dramatischen Bildern von den Massenprotesten der Bauern versorgt. Die 
Proteste, die in ganz Europa stattfanden, schienen unter einer Art Medienembargo zu 
stehen. Vielleicht sollte man darüber nachdenken, warum. 
https://uncutnews.ch/warum-ignorieren-die-westlichen-mainstream-medien-den-
bauernaufstand/ 

 

Künstliche Intelligenz weiss alles und begreift nichts 

Wir greifen täglich auf sie zurück – die Künstliche Intelligenz (KI) scheint es immer 
besser zu wissen als wir. Doch das ist ein Irrtum, meint Frank Dopheide. Denn ihr fehlt 
eine wesentliche Eigenschaft. KI kennt kein Bedürfnis, kein Leid und keine Freude. 
Wie fühlt es sich an, wenn dein grösster Kunde kündigt? Dein Kind ins Spital muss? Oder 
du befördert wirst? Das emotionale Verständnis der KI ist nicht grösser als das Ihres 
Staubsaugers. Sie kann sich allerdings besser ausdrücken. Doch ihre Welt sind die 
Nullen und Einsen. Sie sammelt Berge von Informationen, und doch fehlt ihr jedes 
Verständnis. Wir Menschen begreifen das Leben mit Haut und Haaren, unseren fünf 
Sinnen und haben ein Gespür für das Unbegreifliche. 
https://www.handelsblatt.com/meinung/kolumnen/kolumne-out-of-the-box-kuenstliche-
intelligenz-weiss-alles-und-begreift-nichts/100009142.html 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Das Impulswelle-Team 

 


